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Liebe Fußballfreunde!

Wieder sind zwei Wochen vergangen und es wird Zeit für ein
weiteres Resümee. Vor kurzem hab ich erst von der fehlenden
Stabilität unserer ersten Mannschaft berichtet, die natürlich
ausgiebig darauf hinarbeitet die guten Leistungen zu
konservieren und wie jede Mannschaft gewillt ist konstant zu
punkten. Die gute Nachricht: Der Serie folgend steht heute ein
Heimsieg auf dem Programm, den man gegen den punktlosen
Tabellenvorletzten aus dem Kylltal auch ohne Umschweife
anvisieren muss. Mit Vorsicht muss man solche Spiele natürlich
immer angehen. Aber das Selbstvertrauen sollte groß genug
sein, um die Rückschläge, die man zwischendurch hinnehmen
muss, wegzustecken und natürlich soll sich der
Trainingsaufwand entsprechend bezahlt machen. In den
kommenden Wochen wird man sehen, wohin die Reise geht
und ich bin der festen Überzeugung, dass die Mannschaft das
Potenzial hat eine gute Rolle im oberen Tabellendrittel zu
spielen - sollte man die Auswärtsschwäche ablegen. Doch
erstmal die Hausaufgaben am heutigen Tage mache, ehe wir in
die kommende(n) Woche(n) schauen!

Die zweite Mannschaft zahlt momentan das berühmt
berüchtigte Lehrgeld, das man Aufsteigern nur allzu gerne
attestiert. Lehrgeld, auf das man gut und gerne verzichten mag,
außer es folgt die entsprechende Reaktion. Der knappen
Niederlage in Roth folgte eine Pokalniederlage im 11er-
Schießen gegen Brück-Dreis, darauf die bittere 2:3 Niederlage
gegen Wallenborn II, ehe Kirchweiler dem Team zeigte, wie es in
der C-Klasse zugehen kann, lässt man auch nur etwas nach.

Immer dieses Hin und Her
Wichtig ist, dass die Mannschaft schnell daraus lernt. Denn nun
stehen auch bei der Zweiten die Wochen der Wahrheit an, wenn
man diese so betiteln möchte. Von Druck kann man sich nicht
freisprechen, möchte man reif genug für die C-Klasse sein. Das
heutige Spiel gegen den Mitaufsteiger Rengen ist ein immens
wichtiges, ehe man kommende Woche gegen den anderen
Aufsteiger aus Burbach um die drei Punkte kämpft. Mit vier
Punkten steht man schlechter da, als man bisher aufgetreten ist
und gerade das ist in diesem Sport immer wieder die bittere
Erkenntnis. Die wichtigen und nötigen Zähler erreicht man nicht
nur durch Klasse, sondern auch und besonders durch Effizienz.
Daher ist es umso wichtiger gegen die direkten Konkurrenten
zu punkten, den Mittelfeldmannschaften hier und da ein paar
Punkte abzujagen, um gegen die erfahrenen Mannschaften aus
dem oberen Drittel ohne Druck noch ein paar
Überraschungspunkte abzustauben.

Was lernen wir immer wieder? Sportarten, bei denen das
Ergebnis im Mittelpunkt steht, sind einfache Mathematik. So
einfach, dass man 1 und 1 zusammenzählen muss und nicht
übersehen kann, dass unsere Frauenmannschaft mit
maximalen 6 Punkten in die Saison gestartet ist. So kann
Fußball auch funktionieren. Vielleicht ist sogar die
Überraschung gelungen und man konnte Bitburg II schlagen.
Denn das Ergebnis steht zum Zeitpunkt, in dem ihr diese Worte
lest, bereits fest. Ich bin mir sicher, dass sich die Mannschaft
von Jürgen Weiler in der Saison gut entwickeln wird und daher
verweise ich gerne immer wieder darauf, dass die Truppe viele
Zuschauer verdient hat. Ich wünsche uns allen einen
erfolgreichen Spieltag!

Immer dieses Hin und Her







SG Mehren - SG Ellscheid II (2:0)
Derbysieg!

Ellscheid. Auch wenn die Zweitvertretung der SG Ellscheid mit vier
Niederlagen schlecht in die Meisterschaft gestartet war, wussten wir
aus der 1. Pokalrunde, in der wir vor demMeisterschaftsstart knapp 1:0
gewannen, dass ein Derby immer noch ein Derby ist. Daher erwarteten
wir einen motivierten Gegner und ein enges Spiel - und sollten Recht
behalten.

Da uns unter anderem mit Andreas Lenarz, Patrick Lenartz, Rolf Stolz
und Daniel Schmitz Spieler auf zentralen Positionen unserer Formation
fehlten, fanden sich die beiden Trainer Daniel Weber und Fabian
Emmerichs in der Startelf wieder. Sie wurden daher von der Seitenlinie
aus durch Julian Stolz als Betreuer unterstützt, bei dem mittlerweile
leider Gewissheit herrscht, dass er sich in seinem letzten Spiel für
seinen alten Verein in der Rheinlandliga einen Kreuzbandriss
zugezogen hat und uns diese Saison damit wohl nicht mehr zur
Verfügung stehen wird. Auch Nils Esser, Philip Gundert und Max Groß
laborieren noch an Knieverletzungen, hier hoffen wir auf eine
mittelfristige Rückkehr innerhalb der nächsten Wochen. René
Mindermann undMarius Ring dürften hingegen in Kürze nach und nach
ins Training integriert werden können.

Nun aber genug zur personellen Wasserstandsmeldung und hin zum
Spiel. Nach einem ersten vorsichtigen Abtasten waren es die Gäste, die
die erste ganz dicke Chance des Spiels verzeichnen konnten: Ein
Freistoß klatschte zunächst an die Latte und von dort zum
nachsetzenden Gästestürmer Stefano Stroh, der das Leder aus gut fünf
Metern unserem in der Aktion gebliebenen Keeper Taleb Zoaeter in die
Arme spielte.

Quasi im Gegenzug konnten wir Sven Mohrs durch einen Chipball vor
dem gegnerischen Gehäuse freispielen, der gewohnt cool blieb und per
Heber über den Schlussmann hinweg sein bereits sechstes Saisontor
erzielte (18.).

Der Treffer gab uns merkbar Sicherheit und nahm der Gastmannschaft
ebenso merkbar den Wind aus den Segeln. Wir hatten nun deutlich
mehr vom Spiel, ohne jedoch zu glasklaren Torchancen zu kommen. So
ging es mit der knappen Führung in die Pause. Wir konnten unsere
Stabilität und Überlegenheit mit in den zweiten Durchgang nehmen
und nach Eckball durch Yannick Esser auf 2:0 erhöhen, als dieser im
Getümmel hellwach blieb und einen Abpraller eiskalt mit dem rechten
Fuß ins linke Eck verwertete (55.).

Ellscheid steckte jedoch nicht auf und warf nochmal alles nach vorne.
Einen gut getretenen Freistoß der Gäste aus 17 Metern parierte Taleb
per Flugeinlage bärenstark (70.). In dieser Phase hatten die Gäste mehr
Ballbesitz und kamen zumehreren Halbchancen, ohne jedoch so richtig
gefährlich zu werden. Auf der anderen Seite erkannte der Schiri unser
vermeintliches 3:0 per Kopfball durch Fabian nach Freistoß von Yannick
wegen vermeintlicher Abseitsstellung ab.

In der 83. Minute kam nochmal etwas Hektik auf, als André Schneider
nach einer körperlichen Auseinandersetzung mit einem Gästespieler
gelb-rot sah, sein Gegenüber gar glatt rot. Anschließend passierte nicht
mehr viel, sodass wir uns über den Derbysieg und nun neun Punkte
nach fünf Spielen freuen konnten.

Es spielten: Taleb Zoaeter – Steven Palm, Daniel Weber, Yannick Esser,
Felix Kolf – André Schneider, Fabian Emmerichs, Artur Buks (75. Marc
Schreiber) – Christian Otten (60. Kevin Thönnes), Jan Mohrs (85. Simon
Hahn), Sven Mohrs

Trainer: Fabian Emmerichs, Daniel Weber

(Fabian Emmerichs)







SG ADOS - SG Mehren (3:0)
Gebrauchter Tag

Duppach. Am vergangenen Sonntag führte uns der Spielplan zum
Auswärtsspiel bei der SG ADOS nach Duppach. Auf einem seifigen Platz
gelang es beiden Teams zunächst nicht, einen geordneten Spielaufbau
zu betreiben. Vielmehr wurde beiderseits mit Hauruck-Fußball und
weiten Bällen versucht, den rutschigen Rasen im Mittelfeld zu
überbrücken. Als ein solcher Ball der Heimmannschaft Richtung 16er-
Eck geschlagen wurde, checkte Duppach-Stürmer Pascal Dederichs
seinen Gegenspieler weg, drehte sich Richtung Tor auf und verwandelte
-zugegebener Maßen sehenswert- unter Hilfe des Innenpfostens aus
ca. 18 Metern ins kurze Eck (10.). Durch sein zuvor geführtes Foulspiel
hätte das Tor bei aller Schönheit jedoch nicht zählen dürfen.

Insgesamt hatte der Schiedsrichter leider keinen guten Tag erwischt
und verlor auf beiden Seiten einige Male den Überblick. An quasi
gleicher Position des zuvor nicht geahndeten Foulspiels entschied er
sodann gut zehn Minuten später auf Freistoß für ADOS, ebenfalls eine
fragwürdige Entscheidung. Dass in dessen Ausführung dann das 0:2
aus unserer Sicht fällt, war jedoch einzig und alleine unser eigenes
Verschulden: Beim Klärungsversuch des flach getretenen Freistoßes
treffen zwei unserer Spieler den Ball nicht, sodass dieser am langen
Pfosten den freistehenden Spielführer der Gastgeber findet – der nur
noch einschieben muss.

Der Zwei-Tore-Rückstand arbeitete danach merkbar in unseren Köpfen,
da jeder von uns wusste, dass uns nun eine Herkulesaufgabe
bevorsteht, sollten wir das Spiel noch gewinnen wollen. So gelangen
uns zwar bis zur Halbzeit noch ein paar gute Spielaufbausituationen,
meist über den in dieser Phase positiven Lichtblick Simon Hahn, der

unseren gesperrten Kapitän André Schneider stark auf der
Sechserposition vertrat, jedoch konnten wir hierbei keine wirkliche
Torgefahr erzeugen.

In der zweiten Halbzeit zeigten wir ein anderes Gesicht und hatten
deutlich mehr Ballbesitz als der Gegner, der sich nun zurückzog und auf
Konter lauerte. Insbesondere über die rechte Seite und den frisch
eingewechselten Jan Mohrs erspielten wir uns mehrere gute
Gelegenheiten. Die beste davon hatte Sven Mohrs, den wir im Bereich
des 11-Meter-Punktes nach guten Rückpass von der Torauslinie
freispielen konnten. Als alle schon den Torschrei auf den Lippen hatten,
strich sein Schuss leider hauchzart am rechten Torpfosten vorbei (72.).
Auch im Anschluss brachten wir den Ball zahlreiche Male gut bis ins
vorderste Drittel, konnten dort jedoch nichts Zwingendes
herausspielen, was Auswirkungen auf die Anzeigetafel gehabt hätte.
Stattdessen schloss ADOS kurz vor Schluss einen Konter zum 3:0 ab,
was den für uns absolut gebrauchten Tag treffend abrundete.

Samstag geht es nun im Heimspiel gegen die SG Kylltal II weiter, hier
erwarten wir die Rückkehr unserer Kräfte André Schneider, Rolf Stolz,
Felix Kolf, Philip Gundert und Marc Schreiber. Daniel Schmitz dürfte
nach überstandener Muskelverletzung wieder zurück in die Startelf
rotieren, während der Einsatz von Sven Mohrs aufgrund von
anhaltenden Knieproblemen noch fraglich ist. Anpfiff ist um 19.00 Uhr
in Darscheid.

Es spielten: Taleb Zoaeter – Steven Palm (46. Jan Mohrs), Daniel Weber,
Andreas Lenarz, Yannick Esser (87. Elias Engels) – Simon Hahn, Patrick
Lenartz, Fabian Emmerichs (70. Artur Buks) – Kevin Thönnes (80. Marius
Ring), Christian Otten (60. Daniel Schmitz), Sven Mohrs.

Trainer: Fabian Emmerichs, Daniel Weber

(Fabian Emmerichs)







SG Mehren II - SG Wallenborn II (2:3)
Zurückgekämpft und doch verloren

Darscheid. In den ersten Minuten der Anfangsphase konnten
beiden Mannschaften gute Einschussmöglichkeiten nicht nutzen.
In der 18. Spielminute wurde die erste Unkonzentriertheit auf
unserer Seite sofort bestraft. Statt den Ball sicher ins Aus zu
spielen, wurde hierbei leider die falsche Entscheidung getroffen.
Daraus resultierte, dass gleich drei Gegenspieler in unseren
Strafraum eindringen konnten und Wallenborn zur Führung
einnetzte.

Unsere junge Mannschaft konnte auch danach nicht die
Oberhand über das Spielgeschehen gewinnen und neben dem
Spielglück fehlte es uns auch an Kaltschnäuzigkeit. Die Gästeelf
machte es dagegen besser und markierte in der 33. Minute das
0:2. Fast im Gegenzug sorgte Michael Weber für den Hallo-Wach-
Effekt, als er den Ball an der Mittellinie eroberte und mit einem
satten Schuss aus rund 28 Metern den Anschlusstreffer erzielte
(36‘).

Durch taktische Wechsel warfen wir in der zweiten Hälfte nochmal
alles in die Waagschale, um den Spielstand auszugleichen und die
Mannschaft agierte engagiert. Leider sprangen dabei nicht viele
Torchancen heraus. Die Partie verflachte und plätscherte so vor
sich hin, bis Michael Weber im Strafraum gefoult wurde. Kevin
Wenzel trat zum Elfer an und versenkte den Ball sicher zum
Ausgleich (81‘).

Ein Punkt war in Sichtweite, doch was danach geschah, ist bis jetzt
noch schwer zu verstehen. Der Ball flog hoch durch den Strafraum
und traf die Hand unseres Verteidigers beim Hochsteigen so

unglücklich, dass dem Schiedsrichter nur der Elferpfiff blieb.
Unhaltbar netzte Wallenborn zur wiederholten Führung ein und
trotz Aufbäumens in den Schlussminuten war die Niederlage
damit besiegelt.

Fazit: Zurzeit läuft vieles gegen uns, doch mit konstanter Arbeit
werden sicherlich auch bald die Erfolge kommen, davon bin ich
überzeugt.

(Michael Lubczsynski)







FC Kirchweiler - SG Mehren II (8:0)
Deftige Auswärtspackung

Neroth. Als klarer Underdog traten wir die Reise nach Neroth an, um
uns Kirchweiler zu stellen. In den ersten Minuten gestaltete sich das
Spiel beider Mannschaften ausgeglichen und es gab auf beiden Seiten
Torabschlüsse. Doch gerieten wir früh auf die Verliererstraße, was auch
dem Platzverweis von Tobias Stasiak geschuldet war, der als letzter
Mann ein Foulspiel beging und mit dem roten Karton vom Platz
geschickt wurde. So konnte Kirchweiler in der 15. und 19. Minute mit
einem Doppelschlag die Weichen früh auf Sieg stellen. Unsere
Mannschaft ließ sich davon sehr verunsichern und Entlastungsangriffe
waren Mangelware. Daraus resultierten das 3:0 (25‘) und 4:0 (32‘).

Klar, dass man sich bei einem solchen Spielstand und einem Mann
weniger nur noch Schadensbegrenzung auf die Fahnen schreiben kann.
Zu allem Unglück wurde Daniel Schmitz jedoch mit der Ampelkarte des
Platzes verwiesen (50‘) und mit doppelter Unterzahl ging es so fast eine
Halbzeit lang gegen den erfahrenen C-Ligisten weiter. Schadlos halten
war somit kaummöglich und so spielte Kirchweiler den Stiefel souverän
herunter, erhöhte zwischen der 47. und 71. auf 8:0 und gab unserer Elf
bittere Medizin zu schlucken.

Fazit: Auch wenn alles andere als eine Niederlage eine Überraschung
gewesen wäre, hatten wir uns das Spiel so natürlich nicht ausgemalt. Es
gilt die Niederlage so schnell wie möglich aus den Köpfen zu
bekommen, um in den kommenden Wochen, in den wichtigen Spielen,
in denen wir punkten müssen, mental und physisch voll da zu sein.

(Michael Lubczsynski)









Kreisliga B
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 SG EFEU 6 6 0 0 24:5 19 18
2 SG Waldorf 6 5 0 1 22:6 16 15
3 TuS Ahbach II 6 5 0 1 13:4 9 15
4 SV Nohn 6 4 1 1 22:11 11 13
5 SG Bleialf 6 4 0 2 14:9 5 12
6 SV Ulmen 6 3 2 1 24:9 15 11
7 SV Neunkirchen II 5 2 3 0 13:5 8 9
8 SG Mehren 6 3 0 3 9:13 -4 9
9 SG Brück-Dreis 5 2 0 3 16:9 7 6
10 SG ADOS 5 1 1 3 6:8 -2 4
11 SV Roth-K. 5 1 1 3 3:9 -6 4
12 SG Ellscheid II 6 0 0 6 4:25 -21 0
13 SG Kylltal II 6 0 0 6 3:27 -24 0
14 TuS Daun 6 0 0 6 4:37 -33 0

07. Spieltag

SG Mehren - SG Kylltal II

SG Bleialf - SV Ulmen

SV Neunkirchen II - TuS Ahbach II

TuS Daun - SG Ellscheid II

SG Walsdorf - SV Roth-K.

SV Nohn - SG Brück-Dreis

SG EFEU - SG ADOS

08. Spieltag

SG Brück-Dreis - SG Mehren
(02.10.2022 um 14:30 Uhr in Dreis-Brück)

SG Kylltal II - SG EFEU

SG ADOS - TuS Daun

TuS Ahbach II - SG Walsdorf

SG Ellscheid II - SV Ulmen

SV Neunkirchen II - SG Bleialf

SV Roth-K. - SV Nohn







Kreisliga C
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 FC Kirchweiler 6 5 0 1 26:3 23 15
2 SG Obere Kyll 6 5 0 1 19:4 15 15
3 FC Demerath 5 4 0 1 21:6 15 12
4 SG Wallenborn II 6 4 0 2 15:12 3 12
5 SPVGG Struth 6 3 1 2 11:8 3 10
6 SV Ulmen II 6 3 1 2 8:9 -1 10
7 SV Roth 6 3 0 3 8:10 -2 9
8 SG Weinsheim II 5 2 1 2 8:8 0 7
9 SG Burbach II 6 2 0 4 13:21 -8 6
10 SG Mehren II 6 1 1 4 9:19 -10 4
11 SC Rengen 6 1 0 5 6:21 -15 3
12 DJK Kelberg II 6 0 0 6 6:29 -23 0

07. Spieltag

SG Mehren II - SC Rengen

DJK Kelberg II - FC Kirchweiler

SG Weinsheim II - SV Roth

FC Demerath - SV Ulmen II

SPVGG Struth - SG Burbach II

SG Obere Kyll - SG Wallenborn II

08. Spieltag

SG Burbach II - SG Mehren II
(02.10.2022 um 12:30 Uhr in Lasel)

SC Rengen - DJK Kelberg II

SG Wallenborn II - SG Weinsheim II

FC Kirchweiler - SG Obere Kyll

SPVGG Struth - FC Demerath

SV Roth - SV Ulmen II
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Kreisliga West - Frauen
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 FC Bitburg II 2 2 0 0 9:0 9 6
2 FSG Eifelhöhe 2 2 0 0 6:3 3 6
3 FC Vulkaneifel 2 1 0 1 20:5 15 3
4 TuS Reil 2 1 0 1 7:3 4 3
5 SC Rengen 1 1 0 0 5:1 4 3
6 SG DORSA 2 1 0 1 2:5 -3 3
7 SG Grenzland 0 0 0 0 0:0 0 0
8 FSG Prümer Land 2 0 0 2 2:5 -3 0
9 SF Lok Belingen 1 0 0 1 0:5 -5 0
10 SG Daleiden 1 0 0 1 0:5 -5 0
11 SV Neuerburg 1 0 0 1 0:19 -19 0

03. Spieltag

FSG Eifelhöhe - FC Bitburg II

SG Daleiden - SV Neuerburg

SF Lok Belingen - FSG Prümer Land

FC Vulkaneifel - SG Grenzland

SG DORSA - SC Rengen

TuS Reil spielfrei

04. Spieltag

SC Rengen - FSG Eifelhöhe
(09.10.2022 um 15:00 Uhr in Rengen)

FC Bitburg II - SF Lok Belingen

SG Grenzland - SG Daleiden

SV Neuerburg - SG DORSA

FSG Prümer Land - TuS Reil

FC Vulkaneifel spielfrei






